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Vorstellung der Polizeilichen Unfallstatistik für das Jahr 2023

Polizeiliche Unfallstatistik des Polizeireviers Salzlandkreis für das Jahr 2023

mit 4899 Verkehrsunfällen sinkt die Gesamtunfallzahlen gegenüber dem Vorjahr um 94 Unfälle (- 1,88
%)

Anstieg der Anzahl der Verkehrsunfälle mit Personenschaden um 20 Unfälle (+ 3,98 %)

6 Personen verunglückten tödlich (- 7)

mehr verursachte Wildunfälle (+ 5,17 %)

Hauptunfallursachen waren: Wildunfälle (1200), Wenden und Rückwärtsfahren (605) sowie
Sicherheitsabstand (539)

Im Salzlandkreis wurden im Jahr 2023 insgesamt 4.899 Verkehrsunfälle verursacht. Im Vergleich zum Jahr 2022 ist somit
eine Abnahme um 1,88 % (94 Unfälle) zu verzeichnen.

Ein negativer Trend ist bei den Verkehrsunfällen mit Personenschaden festzustellen. Hier stiegen die Zahlen um 3,98 %, von
503 auf 523 Verkehrsunfälle. Die Anzahl der verletzten Personen ist von 640 auf 696 angestiegen.

Positiv ist hingegen das Sinken der Anzahl der tödlich verletzten Personen.  Starben im Jahr 2022 noch 13 Personen durch
einen Verkehrsunfall, so waren es im Folgejahr 6 Personen. 

Es ereigneten sich 135 Verkehrsunfälle unter Einfluss von Alkohol und /



oder Betäubungsmittel. Dies sind 6 Verkehrsunfälle mehr gegenüber dem Jahr 2022. Dem gegenüber stehen 311
festgestellte folgenlose Trunkenheitsfahrten bzw. Fahrten unter dem Einfluss von Betäubungsmittel.

Die Hauptunfallursachen sind auch 2023 Verkehrsunfälle mit Wild, Wenden & Rückwärtsfahren und Verkehrsunfälle auf
Grund des Unterschreitens des Sicherheitsabstandes. Beide zuletzt genannten Gründe sind im Trend sinkend. Hingegen
steigend im Trend sind die nachfolgenden Ursachen, die auf Grund von Vorfahrtsverstößen und nicht angepasster
Geschwindigkeit verursacht wurden.
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